
Potentilla anserina L. s. l.
ehemals: Potentilla anserina L.
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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Einstufung Rote Liste Rheinland Pfalz (2023):                            ungefährdet

Einstufung RL Baden-Württemberg (2023) für Region Oberrhein: ungefährdet

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Potentilla_anserina.PDF

http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=4489

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Trittpflanzen- und Flutrasenges., v. a. auf unbefestigten Wegen und Stellflächen, an
Straßenrändern, an gestörten vegetationsarmen Uferbereichen, vernäßten Ackerstellen, in
lückigen, ausgetretenen Feuchtweiden und Scherrasen sowie als Pionier auf zeitweise
vernäßten Rohboden, z. B. in Ton- oder Kiesgruben; besonders an sonnigen bis leicht
beschatteten, wechseltrockenen bis frischen oft periodisch vernäßten oder kurz überfluteten
Stellen mit nährstoff- und basenreichen, oft humusarmen und verdichteten, feinerdereichen
Kies- bis Tonboden neben Agrostis stolonifera, Ranunculus repens, Potentilla reptans, Lolium
perenne, Poa trivialis, P. annua, Juncus compressus, J. articulatus, Carex hirta, Glechoma
hederacea, Polygonum aviculare agg. und Persicaria amphibia.

zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =

zu   www.FloraWeb   klicke  dort =>

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Potentilla_anserina.PDF
http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=4489

